Protokoll der DOERN-Hauptversammlung 2016, Freitag 18. Mirz 2016, 19%, GH Donis

Anwesend: Ertl Alfred & Brigitte, Werner Grois, Gerhard Brey (NON), Franz Schmaus,
Franz Koch, Siegrun Gerlach, Friedel & Helga Stratjel, Alfred Mandl, Robert Tanzer,
Gerhard Speiss, Herald Gessinger, Riidiger Wischenbart, Irmen Speiss-Riese, Anneliese Cetl,
Elisabeth Vesely und Dieter Friedl (fd);

Entschuldigt: Evi Bahr, Ernst Huber und Fam. Lucawiecki;

¢ fd: Einleitung & kurzer Jahresriickblick
Jahresriickblick in Stichworten (Details unter ,,Einleitung®). Herzlichen Dank fiir alle im Vorjahr
und auch heuer bereits erfolgten Aktionen, ihren Initiatoren, sowie allen Helferinnen und Helfern!

® Mirz - Juni, Wehrlehen-Kreuz / Kobelweg-Marterl:

Ernst Huber und Alexander Weinzierl-Heigl sen. - Rastbankerl vor dem Marterl. DOERN {iber-
nahm die Kosten fiir das Holz. Friedel Stratjel nahm eine Farbelung mit Kalkmilch vor.

e Juli 2015, Fam. Bahr, Fam Weinzierl-Heigl jun. & Kinder - Bernhardsthaler Ferienspiel:
September/Oktober, Herbst-/Winterbepflanzung, DOERN {ibernahm die Kosten der Baumchen.

e August 2015, Aufstellung ,,Herger-Brunnen”, Martin Panzenbdck, Franz Birsak & Freunde

e 12. September 2015, 7. Tag der Museen, ,,Stidméhrischen Kiiche” - 134 Besucher.

e 25. Oktober 2015, Herbstwanderung - 10 Jahre Tumuliwarte

e November 2015, ,,Es war einmal in Bernhardsthal — Geschichten aus der Geschichte:
Neugestaltung der Museums ,,Junior-Fiihrung*. Fundstellen-Karte im Plakatformat.

Tschechische Ausgabe von Marie ,,Maruska” Salvetova.

Erganzung Friedel: und eine Englische Ausgabe, libersetzt von David Bolton (Ne 168).

e 5. Dezember 2015, Adventmarkt

e Siegrun Gerlach, die sich mit ihren Kindern der Erhaltung und Renovierung der Bénke am grof3en
Teich angenommen hat, arrangiert sich mit Franz Schmaus, die Bénke bei ihm zu {iberwintern.

Die restlichen Tische und Béanke wurden Anfang Janner in die ,,neue Gemeindehalle* gebracht.

Auf Anregung von Franz Koch kam es zu 2 ,, Tisch-Bank-Restaurierungs-Aktionen®.

e Herald Gessinger war neben der Betreuung unserer im Vorjahr prasentierten Museumshomepage,
deren Perfektion und Ausfiihrlichkeit bei namhaften Personen grofle Anerkennung findet, auf inten-
siver Suche nach einer optimalen Datenerfassung unseres Museumsbestands.

Herald: Habe ein aus der Schweiz (Historisches Museum Basel, http://www.hmb.ch) stammendes
,Open Source Program* (frei verfiigbares Programm) gefunden, das unseren Anforderungen samt
Einbindung in die Museumshomepage entspricht.

Details werden demnéchst in kleinem Kreis prasentiert und diskutiert.

¢ Werner Grois (Kassier) — Kassabericht & Entlastung des Kassiers

Stand 2015 (Giro/Sparbuch/Gesamt)...........cccceeveeriiennennne. 6.507,07........... 12.242.04.............. 18.749,11 €
PIUS / MINUS .....ccvvievieciiieiiecieeieeeeeae +2.371,48
Stand 26.02.2016 (Giro/Sparbuch/Gesamt).................. 8.863,55 i 12.257,04.............. 21.120,59 €

Der Kassabericht wurde von den Kassapriifern Schmaus Franz und Vesely Elisabeth am 7. Mirz
2016 kontrolliert und fiir richtig befunden. Die Entlastung des Kassiers wurde einstimmig ange-
nommen.

Herzlichen Dank an Werner, fiir Deine sorgfiltige Kassa- und Buchfiihrung.
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Protokoll der DOERN-Hauptversammlung 2016, Freitag 18. Mirz 2016, 19%, GH Donis
¢ Sonntag, 1. Mai 2016 - Radwandertag - Route und Labstation?

Dankenswerter Weise wird sich Fam. Stratjel
wieder der Labstation beim Grenziibergang
Reintal — Unter-Themenau [PoStornd] an-
nehmen.

— Einladung

¢ Donnerstag 5. Mai 2016 - 300 Jahre HI. Johannes Nepomuk an der Reintaler Strale — Einladung
Feldmesse zelebriert von Domdekan Prélat Karl Riihringer;
Ortmusik, Franz Rohatschek ist bereits informiert - fd;
Sesseln von Gemeinde und Musikverein; Agape, Fam. Stratjel & Freunde;
Informationen zum HI. Nepomuk und Weigl-Nachkommen werden in den Bezirksbl&attern und in
der NON verdffentlicht. Infos an Gerhard Brey erledigt am 18. Mirz 2016 - fd;
Gruppenfoto der Nachkommen von Johann Weigl;
Reinigung / ,,Entmoosung® der Statue gemeinsam mit der FF-Bernhardsthal! — Friedel & Freunde
% Dazu 2 Informationsseiten aus unserer Museumhomepage:
e http://museumbernhardsthal.at/index.php/bernhardsthal/bernhardsthaler-familien/johann-
weigl-300-jahre-johannes
e http://museumbernhardsthal.at/index.php/bernhardsthal/bernhardsthaler-familien/300-jahre-
johannes-nepomuk

¢ 10. September 2016 - ,,Tag der Museen* - kulinarisches Thema?
,,BEssen wie zu Kaisers Zeiten. Unter diesem Titel konnen — sehr
weit gestreut - zahlreiche regionale Speisen angeboten werden. Die
ersten Vorschldge gehen bereits vom Kaiserfleisch, Kaisersemmel,
Kaiser- und Kraut-Gulasch iiber Reisfleisch bis hin zum Kaiser-
schmarren.

¢ 26. Oktober 2016

Herbstwanderung zu Osterreichs norddstlichstem Punkt?

Da sich der norddstlichste Punkt im Fohrenwald befindet und eine

Gruppenwanderung von der Forstverwaltung Liechtenstein von

strengsten Auflagen belegt bis hin zu einer Ablehnung reichen

kann, werden wir der Einfachheit halber eine Wanderung zu Oster-

reichs nordostlichster Wiese mit den meisten Namen unternechmen.

Die kartographische Erlwiesen wird auch als Edelswiesen (1822),

Edleswiese oder Elaswiese bezeichnet. Diirfte mit der im Urbar 1414 genannten ,,Urleinswiesen’
identisch sein und kommt auch 1557 als ,,OdtlaB-Wiesen” und 1570 als ,,Jedlos-” und ,,Yedlas-
Wiesen” vor. Im Tschechischen heifit sie ,,Némecké louky*, Deutsche Wiese. — Einladung

b

Seite 2


http://friedl.heimat.eu/Wanderwege/DOERN/2016/2016-05_Radwandertag-Johannes.pdf
http://friedl.heimat.eu/Wanderwege/DOERN/2016/2016-05_Radwandertag-Johannes.pdf
http://museumbernhardsthal.at/index.php/bernhardsthal/bernhardsthaler-familien/johann-weigl-300-jahre-johannes
http://museumbernhardsthal.at/index.php/bernhardsthal/bernhardsthaler-familien/johann-weigl-300-jahre-johannes
http://museumbernhardsthal.at/index.php/bernhardsthal/bernhardsthaler-familien/300-jahre-johannes-nepomuk
http://museumbernhardsthal.at/index.php/bernhardsthal/bernhardsthaler-familien/300-jahre-johannes-nepomuk
http://friedl.heimat.eu/Wanderwege/DOERN/2016/2016-10-26_Herbstwanderung.pdf

Protokoll der DOERN-Hauptversammlung 2016, Freitag 18. Mirz 2016, 19%, GH Donis

¢ Tische und Binke im und rund um unser Ortsgebiet

Nachdem Anfang 2016 erstmals alle Banke und Tische eingesammelt, in der Bauhothalle gelagert,
Februar und Mérz renoviert und auch registriert wurden, sollen neu aufgestellte Banke mit der Ge-
meinde beziiglich Besitzer, Standort und Winterquartier abgesprochen werden.

Allfalliges:

fd: Samstag 19. Marz 2016, Flurreinigung der Jagdgesellschaft Bernhardsthal,
Treffpunkt 8” bei der Marienkapelle (Griinschnitt-Deponie / Wasseraufbereitungs-Anlage).

Siegrun: Revitalisierung des ,,Holzwegs*

Beziiglich Beschriftung holen Siegrun und Brigitte Informationen und Angebote ein.

Nachpflanzen von Bdumen: Da die Gemeinde in der kommenden Woche bei Fa. Schwanzer Baume
bestellen wird, besteht die Mdglichkeit die vom DOERN benétigten Pflanzen mit zu bestellen.

Eine detaillierte Aufstellung hat Siegrun am 20. Mérz 2016 an Ertl Alfred gemailt.

Friedel: Sonderausstellung(en) im kl. Pfarrheimsaal, z.B. Ausgrabungsfunde im Féhrenwald

Franz Koch wird im Pfarrgemeinderat dieses Thema ansprechen. Der Raum miisste ausgemalt wer-
den, beziiglich passender Einrichtung gibt es im Urgeschichtsmuseum Asparn/Z. nicht mehr bend-
tigte Vitrinen. Ausstellungen & Dauer: 1x im Jahr (um die Jahresmitte), fiir ca. 1 Monat;

Friedel: Ortsbild und Fassadengestaltung

Dankschreiben fiir Ortsbewohner fiir ortsverschonernde Aktionen wie Fassadengestaltung, Blumen-
schmuck oder Pflege 6ffentl. Griinflichen. Vorschlag: ,,Moser-Fassade®, Ne 42, Fam. Leitl.

fd: Wie in der ,,Einleitung® erwihnt, haben bereits im Vorjahr Fam. Bahr, Fam Weinzierl-Heigl jun.
& Kinder fiir das Verschonern des Museumsplatzes und Martin Panzenbdck fiir das Aufstellen des
,Herger-Brunnens® ein Dankschreiben erhalten.

Ernst Huber: Adventmarkt — mehr Abwechslung bzw. langere Besuchsdauer erzielen
Xandl Weinzierl-Heigl ... Schauschmieden und Ernst Huber ... Schau-Schnapsbrennen
Genaueres werden wir bei unserer Adventmarktvorbesprechung klaren.

NO-Topothek

Herald / Friedel: Die vom Land derzeit beworbene ,,Topothek* - eine Plattform, auf der unter Mit-
arbeit der Bevolkerung das lokalhistorisch relevante Matrial und Wissen, das sich in privaten Han-
den befindet, gesichert, erschlossen und online sichtbar gemacht wird — ist mit Sicherheit eine gute
Einrichtung.

Aufgrund der Vielzahl von Detailinformationen - Thema, Datum, Personennamen (moglichst
mit Geburts- und Sterbejahr, Haus-Ne,...), mehreren Stichwortern fiir dazu zutreffende Kategorien,
Aufnahme-Standort, Blickrichtung, usw. - wére das bei Friedels bereits gesammelten Bildern (der-
zeit weit mehr als 2.500 Bilder!) und den dazugehorigen Informationen, derzeit in unterschiedlichen
Dateiformaten erfassten Tabellen, mit Sicherheit eine tiber mehrere Jahre dauernde Arbeit. Kommt
fiir uns daher nicht in Frage.

Eine Veroffentlichung einiger unserer Bilder aus der soeben entstehenden Inventarsoftware
iiber unsere Homepage — etwa wie im ,,Historischen Museum Basel* — ist denkbar ... aber ebenfalls
mit einiger Programmierarbeit verbunden.

fd & Herald
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	Die restlichen Tische und Bänke wurden Anfang Jänner in die „neue Gemeindehalle“ gebracht.
	Auf Anregung von Franz Koch kam es zu 2 „Tisch-Bank-Restaurierungs-Aktionen“.
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	♦ 26. Oktober 2016
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